STADT KITZINGEN

Kitzingen
am Main

NIEDERSCHRIFT UBER DIE OFFENTLICHE
SITZUNG DES STADTRATES
AM 27.04.2023

Sitzungsdatum: Donnerstag, den 27.04.2023

Beginn: 19:00 Uhr
Ende 21:10 Uhr
Ort: Alte Synagoge

Anwesend:
Vorsitzender
Oberburgermeister Stefan Guntner
CSU-Stadtratsfraktion
Stadtratin Nina Groétsch ohne Ziffer 9 6
Stadtrat Dr. Stephan Kiintzer
Stadtrat Timo Markert
Stadtrat Andreas Moser
Stadtrat Thomas Rank
Stadtratin Gertrud Schwab ohne Ziffer 11.3 6 und 11.4 6
Stadtratin Sabrina Stemplowski
Stadtratin Hiltrud Stocker
FW-FBW-Stadtratsfraktion
2. Burgermeister Manfred Freitag
Stadtrat Dr. Uwe Pfeiffle
Stadtrat Tobias Volk
GRUNE-Stadtratsfraktion
Stadtrétin Christa Bttner
Stadtratin Dr. Gisela Kramer-Griinwald ohne Ziffer 1 6
Stadtrat Klaus Sanzenbacher
Stadtratin Andrea Schmidt
SPD-Stadtratsfraktion
Stadtrétin Dr. Brigitte Endres-Paul
Stadtrat Klaus Heisel
Stadtrat Manfred Paul ohne Ziffer 7 6
ProKT-Stadtratsgruppe
Stadtrat Walter Vierrether

Stadtrat Dirk Wittmann ohne Abstimmung bei Ziffer 6 6
UsW-Stadtratsgruppe
Stadtrat Werner May ohne Ziffer 8 6

Stadtrat Siegfried Muller
KIK-Stadtratsgruppe
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Stadtrat Klaus Christof ohne Ziffer 11.1 6
Stadtrat Wolfgang Popp
ODP-Stadtratsgruppe

Stadtrat Martin Giinzel

Stadtrétin Bianca Troge
fraktionslos

Birgermeisterin Astrid Glos

Stadtrat Lars Goldbach
Ortssprecher

Ortssprecher Dieter Pfrenzinger
Schriftfihrerin

Angestellte Bettina Lode
Berichterstatter

Bauingenieur Oliver Graumann
Hauptamtsleiter Peter Grieb
Stadtkdmmerin Elisa Muller
Rechtsdirektorin Susanne Schmdger

Entschuldigt:
FW-FBW-Stadtratsfraktion
Stadtrat Georg Wittmann
BP-Stadtratsgruppe
Stadtrat Uwe Hartmann

Feststellung geméa 8§ 27 der Geschéaftsordnung

Samtliche Mitglieder des Stadtrates waren ordnungsgeman geladen. Von den 31 Mitgliedern
sind zu Beginn der Sitzung mehr als die Halfte anwesend. Der Stadtrat ist somit beschluss-
fahig.

1. Genehmigung der 6ffentlichen Niederschrift des Stadtrates vom 02.03.2023
und 23.03.2023
beschlossen daftr 28 dagegen O
Die Niederschriften der offentlichen Sitzungen des Stadtrates vom 02.03.2023 und
23.03.2023 gelten gemal Art. 54 Abs. 2 GO als genehmigt.

2. Vereidigung des Stadtrats Herrn Martin Gunzel
Da alle Stadtrate in der ersten nach ihrer Berufung stattfindenden 6ffentlichen Sit-

zung in feierlicher Form zu vereidigen sind, nimmt Oberbirgermeister Guntner die
Vereidigung von Herrn Glnzel vor.

Die Eidesformel lautet:

»Ich schwore Treue dem Grundgesetz firr die Bundesrepublik Deutschland und der
Verfassung des Freistaates Bayern.

Ich schwore, den Gesetzen gehorsam zu sein und meine Amtspflichten gewissenhatft
zu erfullen.
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Ich schwore, die Rechte der Selbstverwaltung zu wahren und ihren Pflichten nachzu-
kommen, so wahr mir Gotte helfe.”

Besetzung von Ausschissen, Aufsichtsraten und Beiraten; hier: Neubesetzung
aufgrund des Ausscheidens von Herrn Pauluhn; Vorlage: 2023/105

beschlossen dafiir 29 dagegen 0
1. Vom Sachvortrag 2023/105 wird Kenntnis genommen.

2. Die Besetzung der Ausschiisse durch die Fraktion der ODP &ndert sich wie folgt:

Ordentliches Mitglied | 1. Vertreter
Haupt-, Finanz- und Kulturaus- StRin Trége StR Glnzel
schuss
Bau- und Umweltausschuss StR Glnzel StRin Troge
Personalausschuss StRin Troge StR Giinzel

3. Die Besetzung der Beirate andert sich wie folgt:

Ordentliches Mitglied

1. Vertreter

Ehrenamtsbeirat StRin Troge StR Gilinzel
Beirat fir Jugend-, Familie und | StRin Troge StR Glnzel
Bildung

Beirat flr Kultur und Tourismus | StRin Troge StR Glnzel
Beirat fir Stadtentwicklung und | StR Guinzel StRin Troge
Stadtebauférderung

Beirat fir Umwelt StR Gilinzel StRin Troge

Auf den Sitz im Beirat flr Senioren- und Menschen mit Behinderung wird aus zeit-
lichen Grinden verzichtet.

4. Den Sitz im Aufsichtsrat der Stadtbetriebe wird StRin Troge Gibernehmen.
Bestellung von Referentinnen/Referenten gem. 8 5 Abs. 1 Geschéftsordnung;
hier: stv. Referent/-in fir Stadtentwicklung und Stadtebauférderung

Vorlage: 2023/104

Oberbirgermeister Guntner verweist auf die Vorschlage, welche im Vorfeld zur Sit-
zung eingegangen seien:

Timo Markert, CSU (von ProKT, Frau Glos und UsW)

Werner May, UsW (von Pro KT)

Dirk Wittmann, ProKT (von Frau Glos und UsW)

Die Stadtrate May und D. Wittmann hatten bereits im Vorfeld mitgeteilt, die Nominie-
rung nicht anzunehmen.
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Aus dem Gremium wird nun Herr Martin Giinzel, ODP (von StadtratinTrége und
Stadtrat Dr. Kiintzer) vorgeschlagen.

Oberbirgermeister Guntner stellt nun die beiden verbleibenden Bewerber in alphab-
ethischer Reihenfolge zur Abstimmung.

Herr Martin Guinzel dafiir 10 dagegen 19
Timo Markert dafir 18 dagegen 11

Somit wird Herr Timo Markert stellvertretender Referent fur Stadtentwicklung und
Stadtebauforderung fur den Rest der Legislaturperiode.

beschlossen daftuir 18 dagegen 11
1.) Vom Sachvortrag 2023/104 wird Kenntnis genommen.

2.) Zum stellvertretenden Referenten fur Stadtentwicklung und Stadtebauforderung
wird fur den Rest dieser Legislaturperiode Herr Timo Markert bestellt.

Projektgesellschaft Energieagentur Kitzinger Land GmbH,;
hier: Beschluss zur Grindung unter Mitwirkung der Stadt Kitzingen
Vorlage: 2023/001/1

Stadtrat Paul teilt erneut seine Bedenken hinsichtlich § 5 Abs. 7 des Beteiligungsver-
trages mit.

Stadtrat Christof stimmt ihm dahingehend zu, dass der Vertrag Giberarbeitet und ge-
nauer ausformuliert werden sollte.

Stadtrat Moser wendet ein, dass die Energieagentur einen Zusammenschluss vieler
Gemeinden darstelle, deren Ziel es sei, den Netzausbau voranzutreiben und Abrege-
lungskosten zu vermeiden. Vor allem die Realisierung von Windkraftanlagen sei sehr
kapitalintensiv und wirde oft Kosten in einem dreistelligen Millionenbereich verursa-
chen. Deshalb bendtige man Investoren.

beschlossen dafuir 23 dagegen 6

1. Vom Sachvortrag 2023/001, insbesondere von den Entwirfen des Gesell-
schaftsvertrages sowie der Gesellschaftervereinbarung — jeweils Stand
05.04.2023 — (Anlage 2 und 3 zu dieser Sitzungsvorlage), wird Kenntnis ge-
nommen

2. Der Beschluss vom 26.01.2023 (Vorlagen. Nr. 2023/001) wird in seiner Ziffer 2
und 3 wie folgt geandert:

Es besteht Einverstandnis, dass die Stadt Kitzingen die Projektentwicklungsge-
sellschaft Energieagentur Kitzinger Land GmbH nach MalRgabe der in der Anla-
ge 2 und 3 zu dieser Sitzungsvorlage dargelegten wesentlichen Eckpunkten mit-
grundet. Der Oberburgermeister wird beauftragt, die n&heren Vertragskonditio-
nen auszuhandeln und festzulegen. Der Oberbirgermeister wird aul3erdem er-
machtigt, alle erforderlichen Erkl&rungen fur die Griindung und Beteiligung der
Stadt an der GmbH mit einer Bareinlage von maximal 10.869,57 € und ohne jeg-
liche Verpflichtung zur Leistung von Nachschusszahlungen abzugeben.

Die Haushaltsmittel i. H. v. max. 10.869,57 € werden im Haushalt 2023 bereit-
gestellt.
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Vorhabenbezogner Bebauungsplan Nr. 107 "Einzelhandelszentrum Marshall
Heights"; hier: Aufstellungsbeschluss sowie die Anderung des Flachennut-
zungsplanes fur diesen Bereich; Vorlage: 2023/074

Der anwesende Stadtrat Dirk Wittmann verlasst ohne Aufforderung seinen Platz und
enthalt sich der Abstimmung.

Herr Schmitt, Fa. Riedel-Bau, erlautert anhand einer Prasentation (siehe Anlage 1 zu
dieser Ziffer der Niederschrift) den Entwurf der Einkaufsgalerie in den Marshall
Heights.

Vor dem Beginn der Diskussion erinnert Oberbirgermeister Gintner, dass die Stadt-
rate Georg und Dirk Wittmann bei diesem Tagesordnungspunkt befangen sind.
Danach verweist er auf den Antrag der CSU-Fraktion (siehe Anlage 2 zu dieser Ziffer
der Niederschrift) diesem Vorhaben und erteilt Stadtrat Dr. Kiintzer das Wort.

Dieser fasst sein Anliegen kurz zusammen und fordert, das die Etablierung eines
Kreisverkehrs an der Ein-/Ausfahrt zu dem neuen Einkaufs-Center, allen anderen
Lésungen vorzuziehen sei.

Oberbirgermeister Gluntner schlagt vor, einen Prifauftrag als neue Ziffer 3 in den
Beschlussvorschlag mit aufzunehmen. Der Antragsteller stimmt dem zu, betont aber,
ein deutliches Zeichen gegen eine weitere Ampel auf diesem Teilstuick der B 8 set-
zen zu wollen.

Die anschlieRende Beratung konzentriert sich auf folgende Schwerpunkte:
Verkehr

- Eine generelle Steigerung des Verkehrsautfkommens in den Marshall Heights wird
kontrovers betrachtet.

- Stadtrat Sanzenbacher beflrchtet, dass die Abmilderung des CSU-Antrags dazu
fihren werde, dass dieser erfolglos bleibt. Er stimmt ebenfalls gegen eine Ampel-
ldsung.

AulRerdem bemangelt er, dass die Belange von FuRgangern und Fahrradfahrern zu
wenig bertcksichtigt worden seien.

Herr Schmitt fugt an, dass Riedel-Bau als Vorhabentrager dazu verpflichtet sei
sicherzustellen, dass der Verkehrsknotenpunkt funktioniert.

Entwasserung

Die Fraktion der SPD zeigt sich besorgt, dass bei Ableitung von Oberflachenwasser
die Bachbetten von Muhl- und Esbach bei Starkregen die Wassermengen nicht auf-
nehmen koénnten und regen an, zusatzlich Zisternen zu bauen.

Bauamtsleiter Graumann stimmt zu, dass ein Konzept erstellt und Losungen entwi-
ckelt werden missen.

Stadtrat Markert erkundigt sich, wie Riedel-Bau nach Fertigstellung vorgehen werde:
wirde die Firma das Gebaude behalten oder an einen Dritten verauf3ern?

Herr Schmitt beantwortet die Frage dahingehend, dass es Ublich sei, langfristige
Mietvertrage zu schlieRen. Selbstverstandlich bestiinde aber die Moglichkeit, dass
das Einkaufszentrum in der Zukunft verkauft werde.

beschlossen dafiir 20 dagegen 8

1. Vom Sachvortrag 2023/074 wird Kenntnis genommen.

2. Der Stadtrat beschliel3t die Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans Nr. 107 ,Einzelhandelszentrum Marshall Heights® gemall § 12
BauGB fir das Gebiet in den Marshall Heights entsprechend des Antrags der
Riedel Bau AG vom 30.03.2023. Weiterhin wird die 54. Anderung des Fla-
chennutzungsplans fur diesen Bereich gemald 8 2 Abs. 1 BauGB beschlos-
sen. Die Anderung des Flachennutzungsplans wird im Parallelverfahren gem.
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§ 8 Abs. 3 BauGB durchgefihrt.

3. Die Verwaltung prift im Rahmen des Aufstellungsbeschlusses intensiv die
Mdglichkeit der Herstellung eines Kreisverkehrs.

4. Die Verwaltung wird mit der Erstellung eines Durchfiihrungsvertrages geman
§ 12 Abs. 1 BauGB sowie der Einleitung der weiteren Verfahrensschritte be-
auftragt.

Stadtrat Dirk Wittmann nimmt seinen Platz im Gremium wieder ein.

Satzung zur Regelung von Fragen des ortlichen Gemeindeverfassungsrechts
(Hauptsatzung) hier: 1. Anderungssatzung; Vorlage: 2023/094

beschlossen daftr 28 dagegen 0

1. Vom Sachvortrag 2023/094 wird Kenntnis genommen.

2. Die Grol3e Kreisstadt Kitzingen erlasst aufgrund von Art. 20a, 23, 32, 33, 34,
35, 40, 41 und 103 der Gemeindeordnung fiir den Freistaat Bayern (GO) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 22.August 1998 (GVBI. S.796), die
zuletzt durch 8§ 2 des Gesetzes vom 09. Dezember 2022 (GVBI. S. 674) ge-
andert worden ist,
folgende

1. Anderungssatzung
zur Satzung zur Regelung von Fragen des o6rtlichen Gemeindeverfas-
sungsrechts (Hauptsatzung)

§1
Satzungséanderung
8§ 6 wird wie folgt neu gefasst:
»8 6 Entschadigung fir ehrenamtlich tatige Gemeindeburger*

Fir die Mithilfe bei Wahlen erhalten ehrenamtlich tatige Gemeindebirger fol-
gende Entschadigung:

a) Beisitzende der Wahlausschiisse bei Kommunalwahlen,
pro Sitzung (Art. 7 Abs. 3 GLKrWG)
20,00 €

b) Mitglieder der Wahlvorstéande bei Stadtrats- und Kreistagswahlen,
pro Tag (Art. 7 Abs. 3 GLKIWG)

1. Wahlhelfende mit Freizeitausgleich:

Beisitzende: 45,00 €
Vorstehende: 45,00 €
Schriftfihrende: 60,00 €

2. Wahlhelfende ohne Freizeitausgleich:
Beisitzende: 60,00 €
Vorstehende: 60,00 €
Schriftfihrende: 70,00 €

3. Sofern die Mithilfe bei Wahlen auf einen Montag féllt, erhalten nur die
Wahlhelfenden ohne Freizeitausgleich eine Entschadigung in Hohe
von 35,00 €.
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c) Mitglieder der Wahlvorstande bei den tbrigen Wahlen,
pro Tag (8 9 Abs. 2 LWO, § 10 Abs. 2 BWO)

1. Wahlhelfende mit Freizeitausgleich:

Beisitzende: 35,00 €
Vorstehende: 35,00 €
Schriftfihrende: 50,00 €
2. Wahlhelfende ohne Freizeitausgleich:
Beisitzende: 50,00 €
Vorstehende: 50,00 €
Schriftfihrende: 60,00 €
82
Inkrafttreten

Diese Satzungsanderung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Stadtverkehr Kitzingen (Linie 8103 - Anrufsammeltaxi);
Beauftragung des Landratsamtes Kitzingen zur Ausschreibung der Konzessi-
onsvergabe; Vorlage: 2023/082

Stadtrat Miller erkundigt sich hinsichtlich steigender Kosten und sinkender Zuschs-
se nach der Mdéglichkeit einer Erhéhung der Gebuhren.

Frau llg teilt mit, dass sich die Gebuhren aus dem Komfortzuschlag, welcher aktuell
0,70 € betrage, und den Kosten, die fiir ein OPNV-Ticket fiir die jeweilige Strecke
bezahlt werden miissten, zusammensetzen. Uber ersteres kdnnte man diskutieren
und separat Beschluss fassen.

Stadtrat Sanzenbacher stellt die Mdglichkeit eines eigenen Stadtbusses in den
Raum.

Oberbiirgermeister Giintner halt dies fur eine Uberlegung wert, befiirchtet aber, dass
die Flexibilitat des Anrufsammeltaxis durch einen strikten Fahrplan leiden wiirde.

beschlossen daftr 28 dagegen 0

1. Vom Sachvortrag 2023/082 wird Kenntnis genommen.

2. Der Beschluss vom 19.10.2021 (Vorlagen-Nr. 2021/192) wird aufgehoben
(Anlage 1).

3. Das Landratsamt wird beauftragt, die Konzession fir die Linie 8103 — AST
auf der Grundlage des bisherigen Fahrplans (Anlage 2) fur 5 Jahre auszu-
schreiben.

4. Die anteiligen Kosten fur die Ausschreibung tragt die Stadt Kitzingen.
Die Mittel hierfir stehen auf der Haushaltsstelle 0.7920.6721 bereit.

5. Die jahrlichen Gesamtkosten des Anruf-Sammeltaxis stehen auf der HH-
Stelle 0.7920.6320 bereit.

6. Das Ergebnis der Ausschreibung wird dem Stadtrat zur Kenntnisnahme vorge
legt.
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10.

11.

11.1.

Antrag des Evang. Luth. Pfarramts Kitzingen Friedenskirche;
Zuschuss zur Neugestaltung des AuRenspielgelandes Kindergarten Friedens-
kirche; Vorlage: 2023/101

Aufgrund einer Bemerkung von Stadtrat Dr. Pfeiffle entsteht eine Debatte Uber die
finanzielle Situation der katholischen und evangelischen Kirchen.

Dem Antrag von Stadtrat Dr. Kiintzer tber Ende der Debatte wird mehrheitlich ge-
folgt.

beschlossen daftr 29 dagegen 0

Stadtratin Trége merkt an, dass dieser Kindergarten ohne Defizitvereinbarung arbei-
te.

beschlossen dafur 27 dagegen 1

1. Vom Sachvortrag 2023/101 wird Kenntnis genommen.

2. Dem Evang. Luth. Pfarramt Friedenskirche wird zur Neugestaltung des Au-
Renspielgeldndes im Kindergarten Friedenskirche ein Zuschuss in Hohe von
71.400 € gewahrt.

3. Die auRerplanméafRige Ausgabe in Hohe von 71.400 € auf der Haushaltstelle
4648.9880 fur das Haushaltsjahr 2023 wird genehmigt. Die Deckung erfolgt

durch Minderausgaben bei den HSt. 6151 9882, 5500 9880 sowie Mehrein-
nahmen bei HSt. 6320 3400.

Aufstellung der Vorschlagsliste fir Schéffen im Amtsbezirk des Amtsgerichtes
Kitzingen in der Sitzungsperiode 2024 — 2028; Vorlage: 2023/061
beschlossen dafuir 28 dagegen 0

1. Vom Sachvortrag 2023/061 wird Kenntnis genommen.

2. Mit der Vorschlagsliste fur die Schoffen in der Amtsperiode 2024/2028 besteht
Einverstandnis.
Auftragsvergaben

Erweiterung Kindergarten Etwashausen
hier: Vorplanung und Beauftragung; Vorlage: 2023/092

Sachgebietsleiter Schrauth informiert Gber den aktuellen Sachstand der Mal3nahme.

Stadtrat Rank erkundigt sich nach dem Zustand des Baugrunds. Herr Schrauth erwi-
dert, dass der Gutachter diesen schon gesichtet hatte. Er hatte Anmerkungen ge-
habt, jedoch keine schwerwiegenden Mangel festgestellt.

Da die Kinderbetreuungseinrichtung in einem Uberschwemmungsgebiet lieg, werde
der Neubau mit einer Rampe versehen. Beim Bestandsgebaude sei dies nicht mehr
moglich und dieses werde bei Hochwasser eventuell Uberflutet.

Er werde die Anmerkung von Stadtrat Markert, 6kologisch zu bauen und zu dammen,
an den Planer weitergeben. Eine PV-Anlage sei vorgesehen, eine Dachbegriinung
aufgrund der Form des Daches jedoch nicht. Die Option, den Neubau in Holzstan-
derbauweise anzufertigen, werde er prifen lassen.
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11.2.

beschlossen daftr 28 dagegen 0

1. Vom Sachvortrag 2023/092 wird Kenntnis genommen.

2. Das Projekt ,Erweiterung Kindertageseinrichtung Etwashausen® wird entspre-
chend der vorliegenden Vorplanung (Leistungsphase 1 und 2) umgesetzt
(siehe Anlage).

3. Der Oberbirgermeister wird ermachtigt, die weiteren Leistungsphasen 3 und
4 HOAI an die Architekten und Fachplaner zu beauftragen.

4. Die hierfir notwendigen Haushaltsmittel i. H. v. 12,0 Mio. € werden auf der
Haushaltsstelle 1.4649.9450 bereitgestellt.

Bau der Nordtangente BA lllb - Anbindung an die St 2272 mit Neubau Kreisver-
kehr; hier: Auftragsvergabe Tiefbauarbeiten - StraRenbau gemaf VOB/A
Vorlage: 2023/102

Stadtrat Sanzenbacher erkundigt sich nach dem Hintergrund einer Kostenmehrung
von 250.000,00 €.

Sachgebietsleiter Pauluhn erwidert, dass nicht nur Mal3nahmen zum Schutz der
Zauneidechse, sondern auch die Verlagerung des Kreisverkehrs in stidlicher Rich-
tung und der Wechsel zur nachhaltigeren Betonbauweise die Ausgaben erhéhen
wurden.

Da jedoch die Zuschiisse wesentlich héher seien als angenommen, kdnne man diese
Steigerungen zu beinahe 95% wieder auffangen.

Er stimmt Stadtratin Schmidt zu, dass das Verkehrsaufkommen an beiden Abfahrts-
ohren ahnlich sei. Das Staatliche Bauamt habe ein Audit abgehalten und gemar die-
sem gebe es an der nun zu bauenden Abfahrt keine Sicherheitsbedenken beim Rad-
verkehr aber wahrscheinlich eine Beeinflussung des StralRenverkehrs durch eine
weitere Ampel.

Nach Ansicht der Anlieger ware der Kreisel unproblematisch fur den LKW-Verkehr.

Stadtrétin Schwab erkundigt sich nach einem Ful3- und Radweg vom Corlette Circle
aus. Oberbiirgermeister Gintner fihrt aus, dass sich die fraglichen Flachen in Pri-
vatbesitz befanden. Er werde diese Anregung aber an das Staatliche Bauamt weiter-
geben.

Bauamtsleiter Graumann antwortet Stadtrat Goldbach, dass das Teilstlick vom
Kreisverkehr in Richtung GroRRlangheim ein Projekt des Staatlichen Bauamts sei.
Daher habe man keinen direkten Einfluss auf die Straf3enbreite.

beschlossen dafiir 29 dagegen O

1. Vom Sachvortrag 2023/102 wird Kenntnis genommen.

2. Der Auftrag fur die BaumalBnahme Nordtangente BA lllb, Tiefbauarbeiten —
StralRenbau wird auf Grundlage des Angebotes vom 22.03.2023 an die Leon-
hard Weiss GmbH & Co. KG, mit einer Auftragssumme in HOhe von brutto
4.713.699,90 €, vergeben.

3. Der Oberburgermeister wird ermachtigt ein entsprechendes Auftragsschrei-
ben zu unterzeichnen.

4. Die fur die Abwicklung der Gesamtmafinahme erforderlichen Mittel i. H. v. von
3,715 Mio. € werden um 2,350 Mio. € auf 6,065 Mio. € erweitert und im Haus-
halt bereitgestellt. Fir das Haushaltsjahr 2023 werden uberplanmafiig
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11.3.

11.4.

11.5.

700.000 € bereitgestellt. Die Deckung erfolgt durch Ausgabeeinsparungen bei
Haushaltsstelle 1.6811.9510 — Parkplatz Bleichwasen Nord - Neugestaltung
und Befestigung.

Unterhaltsreinigung offentliche WC-Anlagen
Vorlage: 2023/075

beschlossen daftr 28 dagegen 0

1. Vom Sachvortrag 2023/075 wird Kenntnis genommen.

2. Der Auftrag fur die Unterhaltsreinigungen in den 6ffentlichen WC’s im Zeitraum
Mai 2023 bis April 2026 wird an die Firma Titan Geb&audereinigung, Kitzinger
Strale 30, 97320 Buchbrunn, vergeben. Die geprufte Angebotssumme fiir den
Gesamtzeitraum von drei Jahren betragt 277.389,00 € brutto (Jahrlich
92.463,00€).

3. Die erforderlichen Mittel stehen auf den Haushaltstellen 0.7090.5433,
0.7511.5433 und 0.7902.5433 bereit.

Multifunktionshaus fur Jugend und Familie (HfJuF);

hier: Auftragsvergabe Holzbauarbeiten; Vorlage: 2023/090
beschlossen dafuir 28 dagegen 0

1. Vom Sachvortrag 2023/090 wird Kenntnis genommen.

2. Der Auftrag fur die Holzbauarbeiten fur das Bauvorhaben Multifunktionshaus fir
Jugend und Familie wird an die Firma WeilRenberger Bedachungen GmbH,
97450 Schwebenried, vergeben.

Die geprufte Angebotssumme betragt 974.122,93 € brutto.

Beseitigung Wohngeb&ude Tannenbergstralle 37

hier: Abbrucharbeiten; Vorlage: 2023/089

beschlossen daftr 29 dagegen O

1. Vom Sachvortrag 2023/089 wird Kenntnis genommen.

2. Das Wohngebaude TannenbergstraBe 37, 97318 Kitzingen, wird abgebrochen.
Die notwendigen Haushaltsmittel i. H. v. 285.000,00 € werden auf der Haushalts-
stelle 1.8801.9410 bereitgestellt.

3. Der Auftrag fiir die Abbrucharbeiten fir das Wohngeb&dude Tannenbergstral3e 37

wird an die Firma Ruppert GmbH & Co. KG, 97252 Frickenhausen vergeben.
Die geprufte Angebotssumme betragt 142.174,60 € brutto.
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12.

12.1.

13.

13.1.

13.2.

Antrage von Fraktionen und Gruppen

Umristung der Bewasserung bei stadtischen Liegenschaften
Antrag vom 16.01.2023 der Freien Wahler-FBW Kitzingen, Pro Kitzingen, Bay-
ern Partei, UsW und Astrid Glos; Vorlage: 2023/060

Birgermeister Freitag bittet eingangs, dass man bei stadtischen Projekten verstéarkt
darauf achtet, kein Trinkwasser zu verschwenden. Eventuell kdnnten grol3e Zisternen
genutzt werden.

Bauamtsleiter Graumann stimmt zu, dass dies ein wichtiger Aspekt sei. Er wiirde
gerne den Brunnen in der Néhe des Bauhofs verstarkt fur die Bewésserung nutzen.
Diese Variante ware glnstiger als der Bau von Zisternen.

Sachgebietsleiter Fischer betont, dass die Bewéasserung des Areals Grund- und Mit-
telschule Siedlung viele Tausend Euro kosten wirden.

Oberbirgermeister Guntner schlagt vor, den Antrag in dieser Form zuriickzuziehen
und erneut zu stellen, da sich im Vorfeld zur Sitzung und im Laufe der Diskussion der
Wunsch nach einer allgemeinen Kosten-Nutzen-Analyse zu einem konkreten An-
tragsziel veréandert habe.

Der Antragsteller stimmt dem Vorschlag zu.

Der neue Antrag lautet wie folgt:

Die Verwaltung wird beauftragt, die konkrete Mallhahme ,Bewasserungssystem
Schulzentrum Siedlung® mit Kostensituation vorzustellen.

Stadtrat Miller erganzt, dass eine Veranderung der Bewasserung am Schulzentrum
dringend notwendig sei, da die Hausmeister viel Zeit damit verbrachten, per
Schlauch das Griuin zu bewéssern. Der Zustand sei in den Sommermonaten trotz der
Bemiihungen wenig ansprechend.

zurtickgestellt

Der Antrag wird mit dem geanderten Antragstext in einer der kommenden Stadtrats-
sitzungen behandelt werden.

Berichtswesen
Oberbirgermeister Guntner verweist auf das vorliegende offentliche Berichtswesen

zum Stadtrat am 27.04.2023.
Dies wird zur Kenntnis genommen.

Lfd. Nr. 4 Forderprogramm Nutzung regenerativer Energiequellen - Wortmel-
dung Stadtrat Paul

Kammerin Dietenberger antwortet Stadtrat Paul, dass die Mittel ausgeschdpft seien
und man fir 2023 auch keine Antrage mehr stellen kénne. Sieben Antragsteller hat-
ten die Forderung bereits erhalten, bei weiteren stiinde die Auszahlung noch aus. Sie
wird sich in Threm Amt erkundigen und im Nachgang zur Sitzung Details kommunizie-
ren.

Lfd.Nr. 22 Provisorischer Radweg Heinrich-Hupmann-Straf3e - Wortmeldung
Stadtratin Dr. Kramer-Grunwald

Stadtratin Dr. Kramer-Grinwald erkundigt sich danach, ob die Stadt plane, das
Grundstiick zu erwerben. Laut Bauamtsleiter Graumann sei dies zu tUiberlegen, aber
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14.

14.1.

14.2.

14.3.

14.4.

14.5.

es mache fir die Realisierung des Radwegs nur Sinn, wenn man Uber die Flachen
bis zum Kreuzungsbereich ,Kaufland* verfiige.
Er werde weiterhin Uber diese MaBnahme informieren.

Sonstiges
Ausschilderung Museum - Wortmeldung Stadtrat Dr. Pfeiffle
Die Verwaltung nimmt den Hinweis von Stadtrat Dr. Pfeiffle auf, ein Schild im Stadt-

gebiet, auf welchem auf das ehemalige stadtische Museum hingewiesen werde, zu
entfernen.

Unrat in der Oberen Kirchgasse - Wortmeldung Stadtrat Vlerrether

Stadtrat Vierrether teilt mit, dass in der Oberen Kirchgasse seit einiger Zeit Sperrmuill
auf der StralRe stehe. Amtsleiter Winterstein habe zugestimmt, etwas zu unterneh-
men. Dies sei nicht geschehen.

Stadtratin Glos merkt an, dass es 2 bis 3 Wochen dauern kdnne, bis man einen Ab-
holungstermin erhalte.

MainSide - Wortmeldung Stadtrat Vierrether

Oberbirgermeister Gluntner antwortet Stadtrat Vierrether, dass der Vertragspartner,
welcher das MainSide gepachtet habe, den gastronomischen Betrieb nicht wie ver-
einbart aufgenommen habe und dies wahrscheinlich auch nicht tun werde. Aktuell
suche man nach einer Lésung.

Sanierungen in der Untere Kirchgasse Wortmeldung Stadtrat Goldbach

Stadtrat Goldbach informiert, dass in der Unteren Kirchgasse 6 eine weitere Tur her-
ausgebrochen und in Haus Nr. 14 Kunststofffenster eingebaut worden seien. Beides
gehe nicht mit der Gestaltungssatzung konform.

Bauamtsleiter Graumann nimmt den Hinweis auf.

Sprachwoche - Wortmeldung Stadtratin Glos

Stadtrétin Glos verweist auf die Veranstaltungen im Rahmen der Sprachwoche.

Oberburgermeister Stefan Guntner schlief3t die 6ffentliche Sitzung um 21:10 Uhr.

Vorsitz Schriftfihrung
Stefan Guintner Bettina Lode
Oberburgermeister Angestellte

Seite 12 von 12



	FLD_SITEXT
	FLD_SIDAT
	Anwesenheit
	Name
	Text
	Entschuldigt
	BM_Text4
	Tagesordnung
	Beschlußvorschlag
	Wortprotokoll
	Beschlussk
	Beschluß
	Zu

